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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - Rheii , kreis .
Nro . 40 . Samstag den 20 . May 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Bekanntmachung .
Die dritte Serienziehung für das Jahr 1837 von dem am 8 . September 1820 bei den Ban -

quiers Johann Goll und Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber « en . dahier eröffneten Anlehen
von 5 Millionen Gulden , wird planmäßig Donnerstag den 1 . Juni 1837 Nachmittags 3 Uhr , im land¬
ständischen Gebäude dahier öffentlich stakt finden .

Karlsruhe den 16 . May 1837 .
Großh . Bad . Amortisations -Kasse.

Bekanntmachungen .
Durch Absterben des Pfarrers Joh . Evan¬

gelist Schwarz web er ist die Pfarrei Mör -
dingen , Amts Breisach , mit einem beiläufigen
Ertrag von 1100 bis 1200 fl . in Geld , Nalu -
ralkompetenz und Zehnten , aber auch mit der
Verpflichtung , einen Vikar zu halten , in Erle¬
digung gekommen . Die Kompetenten um diese
den 'Konkursgesetzen unterliegende Pfarrpfründe
haben sich nach Vorschrift vom Jahr 1810 Re¬
gierungsblatt Nro . 38 . insbesondere Art . 4 .
sowohl bei der Regierung des Oberrheinkreises
als bei dem erzbischöflichen Ordinariat §u melden .

Durch daS am 24 . Januar d . I . erfolgte
Ableben des Pfarrers Joh . Georg Hirt ist die
kath . Pfarrei Schapbach , Amts Wolfach , mit
einem beiläufigen Jahrsertrag von 1000 fl . in
Fixum , Zehnten und Güterbenützung , worauf
jedoch die Verbindlichkeit ruhet , a ) eine Bauschuld ,
zu deren Tilgung dieser Pfarrei schon im Jahr
1824 ein mit dem Jahr 1838 zu Ende gehen¬
des Provisorium , bewilliget worden ist, mit jähr¬
lich 30 fl . 25 kr . ferner b ) ein KriegSschulden -
fapital von 443 fl . 19 kr . in zehn JahrSterminen
hrimzuzahlen erledigt worden . Die Kompetenten
um die obenbenannke Pfarrei , haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom Jahr 1810 Re¬
gierungsblatt Nro . 38 . Art . 2 . und 3 . bei der
Regierung der MittelrheinkreiseS zu melden .

Durch Beförderung des Pfarrers Bürkle
zur Pfarrei Umkirch ist die Pfarrei Linz , Amts
Pfuüendorf , mit einem beiläufigen Einkommen
von 700 bis 800 fl. in Geld , Naturalien , Zehnt -
und Güteccrlrag wovon aber mit der Auspfar¬
rung dcS Fürstl . Siqmaringen

' schen FilialortS
Ruhestetten beiläufig 30 fl . ausfallen , in Erledi -
digung gekommen . Auf der Pfründe haften a )
der von Georgi 1837 an zu 4 pCt . verzinsliche
Rest , des vom Jahr 1831 laufenden Provisoriums
von 117 fl . 13kr . mit 27 fl . 13 kr . b ) ein zu 4pCt .
verzinsliches und nach der Tilgung deS ebengedach¬
ten Restes von 27 fl. 13 kr . in jährlichen Terminen
zu 15 fl . rückzuzahlendes Provisorium von 107 fl .
14 kr . wegen SchulhauSbaubeitrag . e) ein zu
4 pCt . verzinsliches und in 6 Jahreslerminen
zu tilgendes Provisorium von 67 fl . 14 kr . wegen
Herstellung der Gartenmauer . Die Bewerber
um diese Pfarrpfründe haben sich gemäß der
Verordnung vom Jahre11810 . RggSblt . Nr . 38 .
Artikel 2 und 7 bei der Regierung deS Seekrei -
seS zu melden .

Durch die Iuruhefetzung des Pfarrers Anton
Röder ist die kath . Pfarrei Schönfeld , Amts
Tauberbischofsheim , mit einem beiläufigen Jahrs¬
ertrag von 750 fl . in Zehnten , Zinsen und Gü¬
terbenutzung , worauf jedoch die Verbindlichkeit
ruhet , a) dem obenbenannten 70 Jahre alten
Pfarrer auf dessen Lebenszeit einen jährlichen
Pensionsbeitrag von 200 fl . abzugeben » und
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b ) daS auf der Pfarrei Schönfeld hastende Kriegs «

schuldenkapital von 150 st. in zehn JahrSterminen
heimzuzahlen , erledigt worden . Die Kompeten¬
ten um diese Pfarrei , haben sich bei der Fürst¬
lich Leiningen '

schen Standesherrschast als Patron
nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kath . Schul - und Meßner¬
dienst zu Neckerau , Amts Schwetzingen , ist dem

Hauptlehrer Peter Leonhard S chä ffe r zu Lden -

heim , Oberamks Bruchsal , übenragen , und da¬

durch ist die erste , mit dem Meßner - und Or¬

ganistendienste verbundene Hauprlehrerstelle an
der kath . Volksschule zu Odenheim , mit dem

gesehsich regulirten Diensteinkommen von 250 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
300 Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden - Die Kom¬

petenten um diese Hauptlehrerstelle haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . Rggsblt . Nco . 38 . durch ihre Bezirks -

schulvisitatoren bei der Bezirksschulvisitalur Bruch¬
sal innerhalb 4 Wochen zu melden .

Der durch das Ableben des Schullehrers
Ignaz Karle erledigte kaih . Schul - und Meß -
nprdienst zu Gaisbach , Amis Obcrkirch , ist dem
Schullehrer Markus Kistner in Zunsweier ,
Oberamts Offenburg , übertragen und dadurch
ist der karh . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst in Zunsweier mit dem gesetzlich regulirten
Dlensteinkvmmen von 175 fl . jährlich nebst freier
Wohnung und Antheil am Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 230 Schulkindern auf
30 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬

ledigt worden . Di « Kompetenken um den letzt¬

genannten Dienst haben sich nach Maßgabe der Ver¬

ordnung vom 1 . Zuli v . I . Rggsblt . Nro . 38 .
durch ihre BezirkSschulvisitaioren bei der Bczirks -

sch.ulvisitätur Oberkirch innerhalb 4 Wochen zu
mellen .

Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und

Organistrndienst in Spechbach , Amts Neckarge¬
münd , ist dem Schullehrer Johann Schwab
zu Satteldach , Amts Mosbach , übertragen , und

oadurch ist der kath . Schuldienst in Satteldach
mir dem gesetzlich regulirten Dievsteinkommen
von 175 fl .

'
jährlich nebst freier Wohnung und

dem Schulgelde , welche« bei einer Zahl von etwa

. 50 Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Koni -

pewnten um den letztgenannten Dienst haben sich
mich Maßgabe der Beiordnung vom 7 . Zuli
v . I . Masblt . Nro . 38 . bei der Fürsti . ? einin -

gen ' schm Standecherrschaft als Patron innerhalb
4 Wochen zu melden .

Der erledigt « kathos . Schul - und MeßnerS
dienst zu Hofweier , Oberamt » Offenburg , ist
dem Schullehrer Joseph G u t m a n n zu Elgers¬
weier , im nemlichen Oberamtsbezirke , übertragt »
und dadurch ist der kath . Schul - und Meßner¬
dienst zu Elgersweier mit dem gesetzlich regulir¬
ten Diensteinkcmmen von 175 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 98 Schulkindern auf
1 fl jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erle¬
digt worden . Die Kompetenten um den letztge¬
nannten Dienst haben sich nach Maaßgabe der
Verordnung vom 6 . Juli v . I . Rggsblt . Nr . 38 .
durch ihre Bezirksschulvisitaloren , bei der Bezirks -
schulvisitatur Offenburg innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len / aufgefordert / solche in der hier nnlm zum
Richtigstellungs - und Dorzugöverfahren an -
geordneren Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumeldm , und zugleich die etwaige »
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
al4 der Mehrheit der Erschienenen beigerrett »
angesehen werden sollen . AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) za Bruchsal an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des Michael K o l l i n g e r , auf Dien¬
stag den 20 . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanzlei - AuS dem

Bezirksamt Eppi n gen .
( 3 ' zu Schlüchtern an das in Gant er»

kannte Vermögen des vormaligen LammwirthS
Ludwig Popp , auf Donnerstag den 1 . Juni
d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Oberamt Lahe .
( 1 ) zu Allmansweier an die in Gant

erkannte Karl Lefer '
fche Winwe Maria Klein¬

weil , auf Montag den 19 . Juni d . I . Vor¬

mittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A d .
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Ob - rawt Offenburg .
(1 ) zu Marlen an den Peter Fehren -

back und seine Ehefrau Barbara Marzluf ,
welche nach Nordamerika auswandern wollen,
auf Freilag den 26 . May d. I . Vormittags
9 ^Ähr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Mundtod t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlustder Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonstmitdenselben comrahirt werden . A. d.

Oberamt Pforzheim .
(1) von Pforzheim der mit Geistesschwäche

behaftete Karl Friedrich Fessele , für welchen
der hiesige Bürger und Müller Jung Christian
Zeltmann als Pfleger beigegeben worden .

Erbvorladungen .
(1 ) Bühl . ^Aufforderung. ^ Unter den ge¬

setzlichen Erben der den 21 . Januar d . I . ledig
verst . Franziska Welz heim er von Schwarzach
befindet sich ein Bruder derselben Namens Am¬
brosius Welz heim er , welcher seit 1795 . ab¬
wesend , und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist.
Derselbe wird nun aufqefordert sich zum Zweck
der Erbtheilung binnen 3 Monaten dahier zu
melden , entgegengesetzten Falles die Erbschaft
denjenigen zugetheilt wird , welchem sie zukame,
wenn der Vorgeladene zur Zeit deS Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl den 11 . Mai 1837.
Großherzogi. Bezirksamt .

(2) Wolfach . fVorladung . ] AuS der
Verlassenschaft deS am 6 . Januar d . I . ledig
verst. Johann Breithaupt von Einbach , ist
dessen Schwester Magdalena Breithaupt ,
Ehefrau des Bernhard Gärtner zu Schwarzach
Großh . Amts Bühl , ein Erbtheil angefallen .
Da diese Eheleute im Jahr 1830 nach Nord¬
amerika auSwanderten , und deren dermaliger
Aufenthalt unbekannt ist, so wird die genannte
Erbin unter Anberaumung einer Frist von sechs
Monaten zur Erbtheilung mit dem Anfügen
hierher vvrgeladen, daß im NichterschcinungSfall«
die Erbschaft lediglich demjenigen zugeiheilt wer¬
den solle, welchen sie zukame , wenn die Borge
ladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Wolfach den 11 . Mai 1837.
Großb . Bad . Fürst ! . Fürstenberglsches Bezirksamt.

(3 ) O be rkjrch . (Verschollenheitserklärung .)
Da Johann Michael Panter von Sendelbach
auf die off - nklichr Aufforderung vom 29 . März

1835 sich nicht gemeldet hat, so wird «r nunmehr
für verschollen erklärt und da « Vermögen seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge¬
geben . Oberkirch den 2. May 1837.

Großh . Bezirksamt.

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Karlsruhe . (^Vorladung und Sig¬
nalement .) Michael Ernst von Spöck , Soldat
bei dem ersten Linien-Jnfanterie - Regiment dahier,
hat sich aus dem Urlaub entfernt, derselbe wird
daher aufgefordert, sich binnen 6 Wochen dahier
oder bei seinem Vorgesetzten Regimenlscommando
zu sistiren und über seine unerlaubte Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls er als Deserteur
angesehen , und gegen ihn nach den Landesgesetzen
verfahren werden würde . Das Signalement des
Michael Ernst fügen wir zum Behufe der Fahn¬
dung hier bei .

Signalement .
Größe 5 ' 7Körperbau untersetzt, Gesichts¬

farbe gesund , Augen grau, Haare schwarzbraun ,
Nase lang .

Karlsruhe den 11 . May 1837.
Großh . Landamt .

(2) Pforzheim . (Fahndung und Sig¬
nalement .) Der nachbeschciebene Jakob Mün .
zing von Calw im Königreich Würtemberg hat
sich am 9 . d . M . einer Prellerei dadurch schul¬
dig gemacht, daß er auf den Namen seiner Mut¬
ter Katharina Münzinq von Calw bei einem
Bijouteriehändler 18 Stück Ringe und 5 Paar
Ohrenringe von verschiedener Größe und Fayon
erhob , von seiner Mutter aber weder den Auf¬
trag hiezu erhalten hatte, noch diese Gegenstände
an sie ablieferte . Der Gesammtwerth derselben
welche nicht näher bezeichnet werden können,
betragt 68 fl. 20 kr.

Da der Aufenthaltsort dieses Menschen unbe¬
kannt ist , so ersuchen wir sammtliche Behörden ,
auf ihn und die fraglichen Gegenstände fahnden ,
und ihn im BetrekungSfall anher liefern zu
lassen . Pforzheim den 12 . Mai 1837.

Großh . Oberamt.
Signalement .

Alter 26 Jahre , Größe 5 ' 6" , Statur unter¬
setzt . Besvnoece Kennzeichen : Ein« Narbe am
rechten Backen , und sichtlich an den Füßen lei¬
dend . Auch trägt er gewöhnlich ein kleines
Schnauzbärtchen .

Kleidungsstücke : Ein dunkelblauer tuche¬
ner Rock am Ellenbogen geflikt und Beinkleider
von gleichem Zeug , Schnürstiefel , und «in« ge¬
wöhnliche Schildkappe . Näher kann er «echt de»

4
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schrieben werden , und wird nur noch bemerkt ,
daß er sich gewöhnlich in Gesellschaft einer Weibs¬
person , ^Namens .Luise Schnaufer von Calw
befinden soll .

(1) Gernsbach . sBekanntmachung und
Signalement . ) Der unten signaliflrle Mann
ist diesseits wegen Bettel und Vagiren verhaftet
und eS kann bei dessen wirklicher oder singirter
Sprachlosigkeit nur mit einigem Zweifel ange¬
nommen werden , daß er Johann Kramer heiße
und aus Oberjetten , Cantons Schaffhausen sey .
Sammtliche Behörden werden hiemil ersucht ,
un - geeignete Aufschlüsse , soweit sie in ihrer
Kunde liegen , über Name und Heimath des
Signalisirten in thunlichstcr Bälde mitzutheilen .

Gernsbach den 16 - Mai 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 6 "

, Statur besetzt , Gesicht läng¬
lich , Stirne bedeckt, Augen grau , Augenbraunen
braun , Bart stark . Besondere Kennzeichen : am
rechten Arm und Fuß gelahmt und wenigstens
angeblich des Sprechens unfähig .

Kleidung : Schwarzleinene Hosen , Ka -
wisol von grauem Sommerzeug mit 2 Reihen
gelbmetattenen Knöpfen , ein weißes Halstuch ,
Schnürschuhe und eine Pelzkappe von Seelöw -

fell mit ledernem Schild .

(2 ) Haslach . s Diebstahl . ) In der
Nacht vom 27 . auf den 28 . d . M . wurden dem
Bernhard Buchholz von Steinach auS der
Wäsche 18 —24 Ellen Zwilch entwendet ; was
Behufs der Fahndung hiemit bekannt gemacht wird .

Haslach den 29 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . sDiebstahl .) Dem Bürger
Franz Hörmann in Glaswald , Gemeinde
Schapbach , wurde in der Nacht vom 5 . auf den
6 . d . mittelst Einbruchs nachbenannte Gegen¬
stände entwendet :

1 Baumsäge im Werth von 5 fl .
Eine Schrotaxt mit T . A . bezeichnet und eine

ditto mit M . S . bezeichnet 3 fl . 12 kr.
4 alte Feilen 36 kr.
1 alte grüne Pelzkappe 18 kr .
1 hölzerne Schraube aus einemSchraubstock 30kr .
1 französisches Thürenschlvß 48 kr.
1 starker eisener Laltenbchrer 24 kr .

Wolfach den 13 . Mai 1837 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) A ch e r n . sDen CourS falscher SechS -
kreuzerstücke betreffend .) Es wird hiermit zur
Warnung des Publikums öffentlich bekannt ge¬

macht , daß in neuerer Zeit falsche Badische Sechs -
kreuzerstücke von der JahrSzahl 1831 in hiesigem
Amtsbezirk in Umlauf gesetzt wurden . Wiewohl
das Gepräge ziemlich gut nachgemacht ist , so er-
giebt sich die Unächtheil der Münze auf den ersten
Anblick , da sic nur aus Blei und Zinn besteht
und den natürlichen matten Metallklang hat .

Achern den 12 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . sLandesverweisung .) Ma¬
rianne Meyer von Heigerloch wurde heute ,
nachdem sie die wegen Bruchs der Landesver¬
weisung durch hofgerichtliches Urtheil vom 7ten
März d - I . Nro . 2210 . I . 8en . hier zucrkannte
2monalliche Gefängnißstraße erstanden hat , in
Gemäßheit desselben Unheils wiederholt des Lan¬
des verwiesen , was hiemit , unter Beifügung
ihres Signalements bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 13 . Mai 1837 .
Grvßh . Stadtamt .

Signalement der Marianne Meyer .
Alter 26 Jahre , Größe ziemlich groß , Sta¬

tur besetzt, Haare braun , Augen grau , Nase mitt¬
lere , Mund mittler », Gesicht länglicht , Gesichts¬
farbe blaß , besondere Kennzeichen keine.

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe -

rung betreffend .) Die Lieferung desBrodeS für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal , Kißlau , Dur¬
lach, Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Got .
tesaue , so wie der. Fvurage für die Garnisonen
Mannheim , Rastatt und Karlsruhe mit Gottesau ,
in den Monaten Juli , August und September
1837 wird durch Soumiffionen an die Wenigstneh¬
mende » , in sofern die Preise billig gefunden
werden , und die Verhältnisse der Soumitten¬
ten die nöthige Sicherheit gewähren , begeben .
Die Soumissionen müssen auf dem Umschlag die

Bezeichnung „ Brod - und Fourage - Licferung " ent¬

halten , und das Angebot in deutlichen Zahlen
und Worten ausdrücken . Ist der angebotene
Lieferungspreiß nicht mit Worten deutlich auS -

gedrückt , so werden die Soumissionen unberück¬

sichtigt zurückgcgeben . Eben so wenig wird auf
eine Uebertragung der Lieferung nach erfolgtem
Zuschlag Rücksicht genommen . Rücksichtlich des

Preises der leichten Fourage -Rationen ist zu specifi -

ciren , wie viel davon für Haber , Heu und Stroh

gerechnet ist . Die Eröffnung der Soumisstonen
geschieht Montag den 12 . Juni l . I . Vor¬

mittags 10 Uhr ; dieselben sollen den Abend vor¬

her spätestens bi» 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei

einlaufen . Zu Erleichterung der Soumiltenten
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wird jedoch in dem Kriegsministerlalgebaude eine

verschlossene Soumisflonslade aufgehängt werden ,
in welche bis 10 Uhr Morgens noch Soumis¬
sionen eingelegt werden können . -Nach Weg¬
nahme dieser Lade wird kein Gebot mehr ange¬
nommen . Die Lieferungsbedingungen , welche in
neuerer Zeit einige Veränderungen erhalten haben ,
können bei den betreffenden Stadlcommandantschaf -
ten und dem diesseitigen Secretariat eingesehen
werden ; sie müssen den künftigen Vertragsverhält¬
nissen zum Grunde liegen und jede Soumission ,
welche Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
wird als nicht geschehen betrachtet werden . Keine
Soumisston darfAngcbote für zwei oder mehrere Gar¬
nisonen zugleich enthalten , sondern für jede einzelne
Garnison muß eine besondere Soumission , sowohl
auf Brod als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬
ruhe und Gottsaue gelten jedoch für eine Garni¬
son . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬
ferung des Brodes oder der Fourage für eine Gar¬
nison übernehmen wollen , so müssen sie sich
sammtlich in der einzureichenden Soumiffion unter¬
schreiben . Asteraccorde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelaffen , sondern Derjenige , dem die
Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß
sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen
selbst besorgen » insofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Ueber -
tragung der Lieferung an einen Andern ausge¬
wirkt hat . Karlsruhe den 16 . May 1837 .

Kriegsministerial - Secretariat .
H e u n i s ch .

( 1 ) A ch e r n . i [ Holzversteigerung . ] Bis
Freitag den 26 . d . M . werden aus den Domainen -
waldungen im Forstbezirk Allerheiligen , Distrikt
Hundskopf , nachstehende Holzgattungen durch
Bezirksförster von Waibl gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigert werden , wo¬
zu sich die Liebhaber früh 8 Uhr beim ForsthauS
in Allerheiligen einsindcn wollen .

286 Stück eichen, ahorn und tannen Klötze ,
51 Klftr . buchen Scheit - und Prügelholz ,
11 | — eichen u . ahorn ditto ,
71 | — tannen ditto und

4 Loos Reissig .
Achern den 15 . Mai 1837 .

Großh . Forstamt .
-TM o ?) Bruchsal . sFouragelieferung 6ttr . ]

Lieferung der für die Landesgestütes - Abthei¬
lungen zu Karlsruhe , Bruchsal , Waghäusel resp .
Nuppurr wahrend der Monate Juni , Juli und
August d . I . erforderlichen Fourage wird an die
Wenigstnehmenden vergeben , und es sind die
frankirtcn Soumtffionen bis zum 26 . d . zur
diesseitigen Stelle einzusenden , bei welcher , so wie

auch auf dem Bureau der Großh . Landesgestütes «
Commission in dem Kanzleigebäude zu Karlsruhe
di« näheren Bedingungen eingesehen werden können .

Bruchsal den 16 . Mai 1837 .
Großh . Landesgestütes - Verrechnung .

(2 ) Bruchsal . sAccordverstcigerung .^ Die
Unterhaltung der sämmklichen Sattlerarbeiten ,
der eisernen Stallinbau - Gegenstände und der

Halfterketten in den Hengststallungen des Lan¬
desgestütes zu Karlsruhe und Bruchsal soll für
die Etats -Periode 18 ^ an die Wenigstnehmen -
dcn vergeben werden , und wir fordern die lust¬
tragenden Meister auf , ihre Angebote in frankir -
ten Soumissionen bis zum 26 > d . zur diesseitigen
Stelle einzusenden , wo auch , sowie auf dem Bu¬
reau der Großh . Landesgestütes - Commission in
dem Kanzleigebaude zu Karlsruhe , die nähere
Bedingungen zur Einsicht liegen .

Bruchsal den 16 . Mai 1837 .
Großh . Landesgestütes - Verrechnung .

(2 ) Bruchsal . s Düngerverstcigerung .
'

Der Dünger aus den Hengststallungen zu Karls¬

ruhe soll vom 1 . Juni d . I . an bis zum Ab¬

gänge der Hengste auf die Beschälstationen an
den Meistbietenden per Tag und Pferd abgege¬
ben werden . Die Soumissionen sind frankirt zur
diesseitigen Stelle einzusenden .

Bruchsal den 16 . May 1837 .
Großh . Landesgestütes - Verrechnung .

(3 ) Bühlerthal . fLiegenschaftsVersteige -

rung j Donnerstag den 1 . Juni d . J . Nachmit¬

tag « 4 Uhr werden im Laubenwirthshaus allhier
im Erbtheilungsweeg dem Bürger und Oehl -
müller Gregor Kramer von hier nachbeschrie¬
bene Liegenschaften versteigert :

Ein 2stöckigkes Hau « von Holz mit Scheuer ,
Stallung und Schweinställe mit einer Oehlmühle
unterschlichlig , nebst besonders stehendem Trott¬

haus , mit einem Balkenkeller , unten eine Hanf -

plaul , mit ungefähr 1 Morgen Baumgarten und
2 Brtl . Matten aneinander gelegen , bei der Lau¬
ben , eins . Bernhard Riehle , anders , mehrere
Anstößer .

Die löbl . Bürgermeisterämter werden gebeten
dieses denen Liebhabern eröffnen lassen zu wollen ,
mit dem Bemerken , daß die Bedingungen beim

Bürgermeisteramt allhier offen liegen zur Einsicht .
Bühlerthal den 10 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt .
(3 ) Knielingen , Landamts Karlsruhe .

sZwangSversteigerung ] In Folge ganlrichterlicher
Verfügung vom 2 . d . M . L . A . Nro . 5841 . wer¬
den Montag den 5 . Juni 1837 Vormittags um
10 Uhr in dem Gemeindehaus zu Knielingen

nachbenanntr , zur Gantmaffe deS dortigen Kro »
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nenwirthS Andreas Kraft gehörige Liegenschaf¬
ten , Knielinger Gemarkung versteigert , nämlich :

1) Eine zweistöckige Behausung mit der ewi¬

gen Schildgerechligkeit zur Krone , sammt Neben¬
bau mit Metzig und Waschhaus , Stallungen ,
Scheuer und Hofraum , mitten im Flecken Knic¬

lingen , neben Daniel Vögelein und dem Gäßlein ,
vorn die Straße und hinten Christian Bollmer V .
und Georg Jakob Knobloch VI . Schätzungs -
werkh 5200 fl .

2 ) Ein Viertel 17 £ Ruthen Acker beim Eick -

hcckle, neben August Meyer und Jakob Friedrich
Kiefer . Schätzungswerlh 55 fl .

3 ) Zwanzig Ruthen Acker im Acker , neben
Karl Knobloch und Jakob Friedrich Kiefer .
Schatzungswerth 20 fl .

Dieses wird mit dem Beisatz bekannt gemacht ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreiß erreicht wird .

Karlsruhe den 10 May 1837 .
Großh . LandamkSreviiorat

( 1 ) Karlsruhe . sBau - , Nutz - u . Brenn -
holzversteigerunq . ^ Aus den herrschaftlichen Wal¬
dungen , Rothenfelser Forstes , werden durch Be¬
zirksförster Bechmann versteigert werden :

Montag den 29 . d . M . Morgens 8 Uhr
6 Stamm Lerchen -Bauholz ,

43 , , Buchen - Nutzholz .
4 Klafter eichen Prügelholz ,

1j „ aspen ditto
2800 buchene Wellen ,

200 aspene ditto
sodann Dienstag den 30 . d . M . ebenfalls Mor¬

gens 8 Uhr
62 | Klafter buchen Scheitholz und
37 | „ „ Prüqelholz , wozu die

Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß sie sich an beiden Tagen zu
gedachter Stunde in RokhenfelS am ForsthauS
rinzuflnden haben .

Karlsruhe den 17 . May 1837 .
Großh . Fvrstaml Ettlingen .

(3 ) Pforzheim . sHausversteigerung . ^
In Folge richterlicher Vollstrekungsverfügung wird
dem entwichenen Fuhrmann Ernst Karst und
seiner Ehefrau Magdalena ged. Karst von hier
am Montag den 5 . Juni d . I . Vormittags
10 Uhr auf dem hiesigen RaihhauS der öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt .

Häuser und Gebäude Nro . 450 .
Ein , 2stöckigte Behausung und Hof in der

Nonnenmühlgasse , neben Nonnenmüller Zellmann
und Fuhrmann Pfost , vornen die Allmend , hinten
die Stadtmauer . Der endgültige Zuschlag erfolgt

wenn der Schätzungspreiß oder darüber erlaßt
wird . Pforzheim den 5 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt .

(1 ) Rastatt , fHausversteigerung . H In
Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 3 Ock .
1836 . Nro . 16,643 wird am Freitag den 26ten
d . M . Nachmittags 2 Uhr im Gasthaus zur
Krone im Wege de - GerichkS -ZugriffS das dem
geweffenen Straßenwartb Martin Hof dahier
zugehörige einstöckigte Wohngebäude nebst Stal -
kung und Holzschopf in der Ludwigsvorstadt neben
Gemeinderath Kühn und Bartel Kramers Wiltwe
vornen die Straße und hinten die Gaß , öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladcn werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungswcrth er¬
reicht wird .

Rastatts den 10 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramts - Verweser .

' O st e r .
vät . Burgard , Rathsschreiber .

( 1 ) Rastatt . sHausversteigerung .1 Rich¬
terlicher Verfügungen vom 10 . Februar und 28 .
März d. I . Nro . 4455 und 5975 zu Folge ,
wird das dem hiesigen Bürger und Essigfleder
Johann Krenkel zugehörige einstöckigte von
Stein erbaute Wohngebäude nebst Bierbrauerei
und Holzschopf in der Georgenvorstadt neben dem
Herrschi. Gefanqenhaus und dem Allmendweg ,
vornen die Straße und hinten die Gaß , HauS
Nro . 1074 im Wege des Gerichtszugriffs , Dien¬

stag den 30 Mai d I . Nachmittags zwei Uhr
im Gasthaus zum Karpfen , öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreiß erreicht ist .

Rastatt den 10 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramts - Verweser .

Oster .
vflt . - Burgard , Rathsschreiber .

(1 ) Rastatt , fHausversteigerung . 1 In

Folge richterlicher Verfügungen vom 4 . und 10 ,

April d . I . Nro . 6332 . und 7259 . wird daS

dem '
hiesigen Bürger und Maurermeister Joseph

Heckmann zugehörige 2stöckiqle von Stein
erbaute Wohnhaus mit Dachzimmer , Hofraithe ,
Stallung und großem Garten in der Augusten -

vorstadt neben der Feuergaß und Schumacher
Joseph Frietsch gelegen , HauS Nro . 93 im

Wege deS Gerichts - Zugriffs , Montag den 5 .

Juni d . I . Nachmittags zwei Uhr im GasthauS

zum Engel öffentlich versteigert , wozu die Lieb,

Haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß



wenn der Schatzungswerth erreicht ist, dem Stei¬

gerer zugeschlagen werde .
Rastatt den 10 Mai 1837 .

Bürgermeisteramts - Verweser .
Oster .

vdt . Burga rd , Rathsschreiber .
WRHeinbischofshcim . sZuckerversteige -

rung .1 Freitag den 26 . Mai d . I . Morgens
um 10 Uhr werden auf hiesiger Amtskanzlei
437 Zucker in 49 Hüten gegen gleich baare
Bezahlung öffenilich versteigert ; was hiedurch be¬
kannt gemacht wird .

Rheinbischofsheim den 28 . April 1837 .
Großh Bezirksamt .

sl ) Stadt Kehl . sZwangsversteigerung .)
In Folge verehrlicher Verfügung des Großherzoql .
Bezirksamtes Kork vom 4 . May d . I . Nr . 3611 .
wird die , in die Lorenz Knöbel '

sche Gantmaffe
gehörige zweistöckige Behausung mit der Schild -
gercchtigkeit zum goldenen Löwen , sammt Zuge -
hörde , als : Stallung , Hof und Garten , Mittwoch
den 21 . Juni d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf
dem Rathhause dahier einer öffentlichen Verstei¬
gerung ausgesetzl , wozu hierdurch mit dem Be¬
merken eingeladen wird , daß auswärtige Steige¬
rer sich mit den nöthiqen Vermögenszeuqnissen
auszuweisen haben . Die nähern Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt gemacht ,
können aber auch inzwischen bei dem Unterzeich¬
neten Bürgermeisteramt eingesehen werden .

Stadt Kehl den 16 . May 1837 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Teutsch - Neureuth . sKlafterholz -
versteigerung/j Donnerstag den 1 . Juni d . I .
Morgens 8 Uhr werden im Teutsch - Neureurher
Zehntwald 137 Klafter forlcn Scheiterholz ver¬
steigert .

Freitag den 2 . Juni d . I . Morgens 8 Uhr
werden in besagtem Wald 120 Stamm forlen
Bauholz versteigert . Die Zusammenkunft ist je¬
den Tag im besagten Wald bei der Hütte auf
der Linkenhejmer Allee .

Teutschneureuth den 16 . May 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Wies loch . ( Bekanntmachung .^ Am
Monkag den 5 . Juni l . I . werden die Bau -
Arbeiten zu einem neuen evanql . prvt . Schulhause
m Walldorf , welche zu 5797 fl . 48 kr . überschla -
gen sind , öffentlich an den Wenigstnchmenden
versteigert werden . Die Steigerunqslufligen Bau -
Handwerker werden deßwegen eingeladen , an ge¬
dachtem « .age Vormittags um 9 Uhr aufdem Rath -
Hause >n Waildvrf sich einzufinven , und haben
Auswärtige sich durch amtlich vidimirte Zeugnisse
Uber ihre GewerbSk . nntniße und Vermö ^ . nSver -

hältniße auszuweisen . Pläne und Kostenüber¬
schläge können auf hiesiger Amtskanzlei einge¬
sehen werden .

Wiesloch den 3 . Mai 1837 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
(3 ) E tt l i n g e n . (Zehntablösung betreffend .)

Ueber die Ablösung des dem Großh . Domanen -

ssscus auf der Gemarkung von Völkersbach zu¬
stehenden großen Zehntens ist zwischen der dasigen
Gemeinde und der Großherzoglichen Domanen -

verwalkung Karlsruhe ein Uebereinkommen ge¬
troffen worden . Es werden daher diejenigen ,
welche auf das Zehntablösungskapiral einen An¬

spruch machen zu können glauben , aufgefordert ,
binnen drei Monaten solchen um so gewisser da¬

hier anzuzeigen und zu begründen , als sie widri¬

genfalls damit lediglich an den zehntberechligten
FiScus würden verwiesen werden .

Ettlingen den 5 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Neck arge m ün d . (Zehntablösung betr .)
Zwischen der evangl . Pfarrei in Neckargemünd
und der Gemeinde allda , ist wegen Ablösung
des auf dieser Gemarkung beruhenden Zehntens
ein Vertrag zu Stande gekommen . Es werden
daher in Gemäßheit des § . 75 des Iehntab -

lösungs Gesetzes alle diejenigen , welche an dem

Ablösungskapital irgend einen Anspruch zu haben
glauben , aufgefordert denselben binnen drei Mo¬
naten geltend zu machen , unter dem Rechtsnach -

theile im Unterlassungsfall dessen der § . 17 . deS

Gesetzes Erwähnung thur .
Neckargemünd den 7 . Mai 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Schopfheim . ( Zehntablösungsvertraq .)

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung Lör¬
rach und der Gemeinde Langensee ist über den ,
Ersterer auf der Gemarkung von Langensee zu -

stchenden Zehnten ein Ablösungsvertrag im gütlichen
Wege zu Stande gekommen . Indem wir dieses in

Gemäßheit deS § . 74 . des Gesetzes vom 12 . Novbr .
1833 verkünden , fordern wir jene auf , die An¬

sprüche an das ZehntablösunqSkapital zu machen
haben , solche innerhalb 3 Monaten bei Vermei¬

dung der gesetzlichen Nachrheile dahier vorzutragen .
Schopfheim den 28 . April 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Schopfheim . ( Zehnlablösungsvertrag .)

Zwischen der zehntbercchtigten Großh . Domänen¬
oerwallung Lörrach und der Gemeinde Enken -
stein ist über den großen und kleinen Zehnten
eia Zehntablösungsvertraq in gütlichem Wege zu
Stande gekommen . Dieß verkünden wir gemäß



§. 74 . des Gesetze- vom 12 . November 1833
damit etwaige Ansprüche an das Zchntablösungs -

kapital innerhalb 3 Monaten bei diesseitiger
Stelle bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
vorgetragen werden .

Schopfheim den 13 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Schopfheim . sZehntablösungs - Ver¬
trags Zwischen der zehntberechtigten Großhr .
Domänenverwaltung Lörrach und der Gemeinde
Gresgen ist über den großen und kleinen Zehn¬
ten ein Zebntablösungsvertrag in gütlichem Wege
zu Stande gekommen . Wir verkünden dieses in
Gemäßheit des § . 74 . des Gesetzes vom 12 .
Nov . 1833 damit etwaige Ansprüche an das
Zehntablößungskapital innerhalb 3 Monaten bei
diesseitiger Stelle bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachthcile vorgetragen werden .

Schvpfheim den 13 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Schop fhetm . sZehntablösungs - Ver¬
trags Zwischen der zehntberechtigten Großhr .
Domanenverwaltung Lörrach und der Gemeinde
Langenau ist über den großen und kleinen Zehn¬
ten ein Zehntablößungs - Vertrag in gütlichem
Wege zu Stande gekommen . Dies verkünden
wir gemäß § . 74 . des Gesetzes vom 12 . Nov .
1833 damit etwaige Ansprüche an das Zehnlab -

lösungSkapital innerhalb 3 Monaten bei diessei¬
tiger Stelle bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile vorgetragen werden .

Schopfheim den 13 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Karlsruhe . ( Erledigte Gehülfenstelle .)
Bei dem Controlbureau der Unterzeichneten Stelle
wird auf 1 . künftigen Monats die mit einem
Gehalte von 440 fl . jährlich verbundene Stelle
eines Gehülfen erledigt . Diejenigen Cameral -
practikanten und Scribenten , welche sich um die¬
selbe bewerben wollen , haben sich dahier unter
Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 14 Tagen zu
melden . Karlsruhe den 12 . May 1837 .

Steuer - Direction .
Cassinone .

vdt . Hoffman » .
( 2 ) Billingen . s Dicnstantrag . j Ein

braver und fleißiger Theilungs - Commissär kann
sogleich oder auch in einem Vierteljahr dahier
« intreten .

Villingen den 9 . Mai 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .

(2) Neckarbischofsheim . sDienstan -
ttag .] ES ist binnen 3 Monaten oder auch bis

zum 1 . Juni d . I . ein Actuarkat mit einem
Gehalt von 300 fl . und gewöhnlichen Accidenzien
zu besetzen, welches recipirten Rechtspraktikanten
oder Scribenten unter Vorlage ihrer Zeugnisse
in frankirten Briefen hiemit angeboten wird .

Neckarbischofsheim den 3 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Stafforth . ( Kapital zu verleihen .^
Bei der Unterzeichneten Gcmcindskasse können

gegen gerichtliche erste Hypothek Kapitalien von
100 fl . bis 400 fl . zu 44 pCl . ausgenommen
werden . Stafforth den 17 . May 1837 .

Bürgermeister otober .

Dienst - Nachrichten .
Dem bisherigen Schulverwcser Wilhelm

Goll von Oesingen ist die Schule daselbst de¬

finitiv übertragen worden .
Der erledigte kathol . Schuldienst in Weil -

heim , Amts Waldshut , ist dem Schulkandidaten
Leo Gampp , bisherigen Schulverwalter daselbst
übertragen worden .

Dem Schulkandi
'daten Jakob Friedrich

von Hüffenhardt ist die erledigte Schule zu Neckar¬
katzenbach übertraqen worden .

VeraccorDirung
der Erdarbeiten am Elzkanal von

Riegel bis in den Rhein .
Die zweite Abtheilung der Erdarbeiten

zu den Dreisam - und Elz -Kanal - Grabun¬

gen , im Betrage von beiläufig 20000 fl.,
wird Dienstag am 30 . Mai d. I . auf
der Strecke über das Riegler Felo mittelst
öffentlicher Versteigerung an die Wenigst¬
nehmenden vergeben . Die Arbeiten werden
in schicklichen , im Mittel 500 fl . betragen¬
den, Unterabtheilungen an Ort und Stelle

ausgeboten, und es haben sich die Steige¬
rungsliebhaber Vormittags 9 Uhr in der

Kanalrichtung an dem Endinger-Kenzinger
Wege einzufinden . Entfernt wohnende Ue-

bernehmer müssen sich mit ortsgerichtlichen
Zeugnissen ausweisen , daß sie zuverlässige
Leute sind , welchen eine oder mehrere Un¬
terabtheilungen zur Bearbeitung anvertraut
werden können .

Emmendingen den 16 . Mai 1837 .
Großh. Wasser - u. Straßenbau -Jnspection.

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung .
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